
 
Protokoll der Mitgliederversammlung des Vereins Ristodante+ e.V. 

 
im Schuljahr 2011/2012 am Donnerstag, den 25. Oktober 2011 

 
Ort:   Mensa des Dante- und Klenze-Gymnasiums 
 
Beginn:   19.10 Uhr 
Ende:   20.45 Uhr 
 
 
Anwesend : siehe Liste 
 
 
Sitzungsleitung:  Sabine Link 
Protokoll:   Christiane Beichl 
 
 
TOP 1: Begrüßung der Mitglieder; Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die Versammlung wird um 19.10 Uhr von der Vorsitzenden Frau Link eröffnet, die die 
Anwesenden begrüßt. Zur ordentlichen Mitgliederversammlung von Ristodante+ e.V. wurde 
fristgerecht unter Angabe der Tagesordnung eingeladen. Es wird festgestellt, dass nicht ein 
Drittel der Mitglieder anwesend ist und die Versammlung somit laut Satzung 
beschlussunfähig ist, daher wird die Versammlung um 19.11 Uhr geschlossen. Gleichzeitig 
wird um 19.12 Uhr die Wiederholungsversammlung eröffnet. Die Mitgliederversammlung 
wurde ordnungsgemäß einberufen durch rechtzeitigen Aushang in beiden Schulen. Die 
Beschlussfähigkeit für die Wiederholungsversammlung ist somit gegeben. 
 
TOP 2: Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
 
Die Kassenprüfer (Herr Söhl, Herr Köbbing) berichten, dass sie bei der Prüfung der 
Hauptkasse keine Beanstandungen gehabt haben. 
Frau Bencker legt den Kassenbericht vor (siehe Anlage) und erläutert ihn.  
Einige Punkte konnten noch nicht abschließend berücksichtigt werden, da die Unterlagen 
noch fehlen (Abrechnung Schneider). 
Die Mensagebühr von 5 Euro wurde noch nicht eingezogen. 
Ristodante hat einen Gewinn von ca. 1400 Euro gemacht. 
 
 
TOP 3: Bericht des Vorstands 
 

• Das Elternfrühstück am ersten Schultag hat sich gut bewährt, circa 250 Eltern waren 
anwesend. Diesmal wurden nur Kaffee und Brezen angeboten. Leider gab es ein 
Problem mit dem Mikrofon. 

 
• Die Veranstaltung „Kabarett in der Mensa“, die von Ristodante+ gemeinsam mit dem 

Dante-Gymnasium durchgeführt wurde, ergab gute Einnahmen aus dem 
Kartenverkauf und dem Verkauf von Essen und Getränken.  

 
• Der Tischkicker wurde beim Sommerfest aufgestellt und könnte eventuell auch in der 

Mittagspause aufgestellt werden. 



 
• Inzwischen werden in der Mensa auch Getränke und belegte Laugensemmeln 

verkauft. 
 
• Der Abrechnungsmodus mit Schneider wurde geändert, das bringt höhere Einnahmen, 

aber auch einen großen Mehraufwand, da die Abrechung komplizierter ist. Die 
Abrechnungen sind häufig falsch und meist zugunsten von Schneider. Die 
verschiedenen Versionen der Abrechnung sind sehr widersprüchlich. 

 
• Die Mensagebühr bringt dem Verein kalkulierbare Einnahmen, die Erhebung des 

Mensabeitrags hat nicht zuverlässig funktioniert. 
 
• Ein Problem stellen nach wie vor die Rückbuchungen dar. Die Eltern wurden 

angeschrieben, es kamen aber hauptsächlich Reaktionen wegen falschen 
Kontoangaben etc., die dann auch korrigiert werden konnten 

 
• Frau Hoppe ist seit September die neue Mensamanagerin. 

 
 

TOP 4: Antrag auf Entlastung des Vorstands 
 
Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
 
TOP 5: Wahl des Vorstands  
 
Die Positionen der Vorsitzenden und der Kassenwarte müssen neu besetzt werden, da Frau 
Link, Frau Behnke und Frau Bencker für diese Tätigkeiten ab sofort nicht mehr zur 
Verfügung stehen. 
Frau Bencker hatte großen Aufwand durch die Probleme bei der Abrechnung. 
Da es keine Kandidaten für den Vorstand gibt, wird die Wahl auf eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung vertagt: 
•Frau Link und Frau Behnke sind aus dem Verein ausgetreten, bleiben aber übergangsweise 
im Amt. 
 
TOP 6: Wahl der Kassenprüfer 
 
Die Kassenprüfer werden ihr Amt weiterführen. 
 
TOP 7: Bericht des Caterers Regenbogen, Herrn Peter Szilagyi 
 
Die Mensa läuft gut. Die Zusammenarbeit mit den Schulen ist erfreulich. 
 
Es gibt aber Probleme hinsichtlich der Abrechnung mit Schneider. 
 
Die Fünftklässler müssen noch in den Mensabetrieb eingeführt werden (z. B. Nachschlag). 
 
Die Zusammenarbeit mit der Mensamanagerin und der Realschule ist auch positiv. 
 



TOP 8: Bericht der Mensa Managerin 
 
Da es keine Mensaaufsichten gibt, ist die Mensa Managerin jetzt sehr stark in der Mensa 
eingebunden und die Bewegungsangebote können nicht mehr von ihr betreut werden. Das 
machen jetzt die Sozialpädagogen. 
 
Es soll noch einmal versucht werden, Mensaaufsichten zu rekrutieren, die G8-Schüler haben 
dafür aber wenig Zeit. 
 
TOP 9: Verabschiedung der scheidenden Mensa-Managerin Nicole Teucke 
 
Frau Teucke erhält ein Dankeschön vom Verein und wird verabschiedet. Sie bedauert, dass 
eine weitere Zusammenarbeit nicht möglich war. 
 
TOP 10: Verschiedenes 
 
 

• Regenbogen übernimmt in Zukunft die Abrechnung mit Schneider. 
 
 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt die Vorsitzende Frau Link um 
20.45 Uhr die Jahresmitgliedersammlung. Herr Rezai lädt die Anwesenden zu einem von ihm 
zubereiteten Abendessen (Kürbiscremesuppe, Gemüse, Putenwiener und Nachtisch) ein. 
 
 
 
 
 
 
 
S. Link (Versammlungsleitung) C. Beichl (Protokollführung) 
 
 
 
 


